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Tit. UI.

Gemeinschaftliche Bestimmungen.

. 35.
Wenn gegen den Forkgang eines Hülfs- oder Edletalverfahrens Appellacion eingewendet

wird, so ist dasselbe zu silkiren und der erforderliche Bericht zu erstatren. Nur dann, wenn
dle Berufung erst kurz vor dem anberaumeen Subyastations= oder Edletaltermine und zwar
Innerhalb der letzten vierzehn Tage vor dem Termine eingelegt wird, list dieser nlchts desto-
weniger abzuhalten, jedoch sosort nach dessen Schlusse Bericht nebst den Accen zu erstatren,
damle die angerufene Oberbebörde entscheide, ob es bel dem bisberlgen Verfabren und den
Resultaten des Termines bewenden, namenelich ob das subtzastirte Grundstück dem böchsten
Blecer adjudicirt, oder was sonst in der Sache verfügt werden solle.

Urkundlich haben Wir das gegenwärcige Gesetz böchstelgenhändig vollzogen, Unsere
Landesfärstlichen Instegel wislentlich beldrucken lassen, und dessen Publlcaclon durch die all-
gemeine Gesetzsammlung befohlen.

So geschehen Schloß Schleltz und Schloß Sbersdorf, den 31. December 1835.

. S.) Heinrich LAN. (I. &amp;) Heinrich LXXII.
J. 1. Fürst Reuß. J. K. Fürst Reuß.


